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St. Sailen Beilage 3U Hr. \2 fccr Sd?tt>et3er Ârauertîettung 21. JHär3 1909

MMt li'Mten in SMitllifribt.
®er beutfd)e SluSroanberer t)at floß in ber ganzen

3Belt als ber befte îlnfiebter einliefen. Blüßenbe ®e«
biete 9lorb= unb ©itbamerifaS, bie ©ieblungen Balä«
ftinaS, bie garmen ©übafrifaö unb 3luftraften§ oer=
tünben ba§ Sob beutfcßen gleißeö, beutfcßer 3äßigfeit
unb Qntetligenj. hieben aßen SEugenben befttst aber
ber beutfc^e Slnfiebler ben großen *>aß er leiber
ju leicht ben ©itten unb ®ebräu(ßen feiner ffrau,
roentt biefe einem frembenBolf angehört, folgt. ®a§
gilt auet) für bie Kolonie ©übroeftafrüa. ®er ®runb
jur @d)liefmng non SJJiifc£)e£)en ift in bern SRangel an
roeißen grauen unb SOTäbcßen ju fuihen. ®er farmer,
Slnfiebler ober Çanbroerfer hat meiftenS feine 3e't»
fein ®elb unb oietfaeß auch feine Suft, nach ®eutfd)«
lanb ju reifen, um fich hier eine SebenSgefährtin ju
fließen ; er oerfftßt beShalb auf ben üluSroeg, eine ©in«
geborene jur grau ju nehmen, toeil feine beutfcßen
Sßäbcßen ba finb. éanS gifeßer erörtert in einem in
ber„®artenlaube"erfd)ienenen intereffantenÜIuffaß biefe
Berßältniffe unb roeift barauf hin, roie bringenb not«
menbig eS ift, baß bie 2lu§roanberimg beutfcßer Sfläbcßen
trad) Ben: beutfdjen ©cßußgebiet ©übroeftafrifa fooiel

Alkoholfreie 104

Weine Meilen
bei Festanlässen

Es bürgert sich immer
mehr ein, auch bei
festlichen Anlässen

alkoholfreie Weine v.
Meilen zu trinken. Sie
munden ausgezeichnet

und fördern in
schönster Weise eine

festlich gehobene Stimmung, die nie ins Uebermass
verfallen wird. Bei Toasten sind sie durchaus
gesellschaftsfähig. Ein klarer Kopf selbst nach einer
ausgedehnten Feier wird äusserst wohltuend empfunden.

raie nur irgenb möglich erleichtert rairb. greiftet), bie
Aufgaben, bie ihrer bort roarten, finb nicht leicht, nur
fräftige Schultern finb ihnen geroadjfen. 9tid)t bloß
geiftig unb förperftd) ooßftänbig gefunb müffen bie
grauen fein, fie müffen nicht bloß oerftehen, einen
öauSßalt ju führen, fie müffen and) grûnblid) fodjen
fönnen, ben ©arten« unb ®emüfebau oerftehen, mit
ber 3ucht unb Pflege be§ Bießeö oertraut fein, fie
müffen Kleiber unb äßäfcße anfertigen tonnen, ba§
Bötigfte oon ber Kranfenpflege unb 2lrjneifunbe roiffen
unb im Stotfaße auch mit @cßußroaffeit umgehen tönnen.
ßlicßt jebeê ßMbcßen eignet ftdf) baju, unb beut ©roß«
ftabttinb rairb e§ oiel fdjroerer faßen al§ bem SOtäb«

eßeu oom Sanbe, aßen biefen fo oielfeitigen älnforbe«
rangen ju genügen. ©in Barabie§ roartet beiber in
2Ifrifa meßt, aber ein ungeheures îtrbeitSfelb für bie,
bie einen gefunben Körper, ein fröhliches ®emüt unb
ein gläubiges grauenßerj haben.

KlrtPicrfpicl ohne KtotenfenntniS unb ohne
Boten Sticht oiele Steilheiten auf mufitalifçhem ®e=
biete bürften fölcheS SHuffeßen erregen, roie bie neuefte
2luflage beS unter obigem £itel erfdjienenen ©pftemS,
ßanbelt eS fich both um bie ©rlernung beS Klaoier«
fpielS ohne Stoten ober fonfftge Borfenntniffe buret)
©elbftunterricßt. ®er ©rfinber, Kapeßmeifter ®ßeobor
SEBaltßer in 2lltona hat mehrere gaßre gebraucht, um
bie SDtetfjobe auf bie jeßige ©infacßßeit unb £>öße p
bringen. @o mancher SÖtufiffreunb fann fid) hiernach
oßne roeitereS, lebigticß bureß Befolgung ber ©rllärung,
feine SieblingSlieber felbft einüben, ba bie SßJetßobe fo
leicht gehalten ift, baß fie ohne Sßtüße oon jebermann
fofort oerftanben rairb. §eft 1 unb 2 mit 6 beliebten
Siebern beforgt auf SBunfcß für SDtt. 2.50 bie ©jpebition
biefer 3eii"n0 unter Stachnaßme beS Betrages. [556

Berner Halbiein beste Adresse : Walter Gygax, Bleienbacb.

©ine roiet)tige ©ntbeefung für Suitgen«
tränte unb Blutarme. 3n ben £>eilftätten für
Sungentrante oon ®aooS, 3lrofa, Sepfin, Bojen, SReran
unb in oielen UnioerfitätStliniten ift, raie mir oer«
nehmen, baS oon £>errn ®r. gehriin in ©cßaff«
häufen entbeefte „^iftofou" mit ganj auffaflenb
günftigem ©rfolg gegen fiungenleiben, Bronchitis unb
anbere ©rtrantungen ber SltmungSorgane erprobt
rcorbett. Stach einem in ber „Sßebiäinifcßen Klinit",
Sffiocßenfcßrift für praftifeße Berjte, Berlin, oeröffent«
lichten Bericht ber erften mebijinifchen Abteilung ber
SBiener aßgemeinen ipofttftnit (Borftanb ißrof. ®r. oon
©toffefla b'alta Stupel roirtt baS ßiftofan auch 6e' ber
mit Sungenleiben oft oerbunbenen Slnämie (Blutarmut)
ganj oorjüglid), benn bei fämtlidjen Patienten, ju=
meift djlorotifdjen SDtäbchen ober StetonoaleSjenten,
tonnte man febr halb Befferung beS 3lßgemeinbefinben8,
3unahme beS Körpergeroi<hteS, ©d)ioinben ber burd)
bie älnämie bebingten ©rfdjeinungen, roie Kopffd)merjen,
§erjtlopfen, bemerten.

BefonberS auffaflenb ift, roie fdjnefl fich *>aS 3luS«
fehen ber Batienten änbert. ®ie blaffe, träntliche garbe
oerfchroinbet feßon nach wenigen SBocßen, ber Körper
erhält ein frifcßeS, gefunbeS 3luSfeßen unb ber Battent
fühlt roieber neue 2trbeitS= unb SebenSluft. [866

Staih ben neueften Beröffentlicßungen ber Unitterfität
®enuo beruht bie prompte unb außerorbentliche äBirtfam«
feit beb gißofunb auf einer grünbliiben Sanierung beb
Blute« unb ber ©etoebefäfte, ioobutch ber ertrantte Cr«
ganibmub fcßnell in einen Bufianb berfeßt Wirb, in toelihem
bann bie Statur eingreifen unb bie böllige ©enefung her«
betführen fann.

§iftofan ift nirgenbS offen naeß SDtaß ober ®eroicßt,
fonbern nur in Driginalflafchen put Bieife oon 4 gr. in
3lpotßeten oorrätig. SBo eS nidjt erhältl. ift, toenbe man
fieß an bie fpiftofan=gabrif, ©cßaffßaufen, Slheinquai 74,

Günstige Gelegenheit
für Jöehter.

1231] Eine intelligente, brave Tochter,
welche etwas vom Ladenservice
versteht, könnte den Sommer über am
Vierwaldstättersee in einen Laden, bei
guter Familie fröhl. Aufnahme, sowie
familiäre Behandlung finden. Kenntnisse

vom Ladenservice notwendig.
Bei Zufriedenheit eine Gratifikation.
Sich zu erkundigen für alles weitere
unter T1246 Lz bei Haasenstain & Vogler,
Luzern.

Cine praktisch gebildete Tochter mit
G guten Charaktereigenschaften,

gesund und tüchtig, reformiert und im
Alter von 30—40 Jahren, findet einen
schönen Wirkungskreis in gutsituierter
Familie als Hausdame, resp.
Haushälterin. Gcfi. Offerten sind unter
Chiffre R B P postlagernd Rebgasso
Basel erbeten. [1228

Cine junge Tochter aus gutem Hause,
G die im Kochen schon ziemlich
Vorkenntnisse hat und nebenbei auch
in den leichteren Hausgeschäften
mithelfen würde, sucht Gelegenheit, sich
unter günstigen Bedingungen auf
diesem Gebiet noch weiter auszubilden.
Gefi. Offerten unter Chiffre F V1227
befördert die Expedition. \1227

üoearno fatigetisee
967] Weltbekannter, klimatischer Kurort;

gegen Norden geschützt. Als von
Deutschschweizern das ganze Jahr
besucht empfiehlt sich : Pension Villa
Germania. Besitzerinnen K. & L.
Geiseler. Alle Schlafzimmer haben
Balkone, keine liegen nach Norden.
Zentralheizg., elektr. Licht,
Wasserversorgung,Badezimmer, terassenförm.
Garten, Vorzügliche Küche.

Illustr. Prospekte gratis u. franko.

Das IDohkrgebcn
Tbrer Kinder

979] hängt von der Nahrung ab

Mellin's Nahrung
ist das beste, leichtverdaulichste
Nährmittel für Säuglinge und Kinder.

Reeses
Backpulver

wirkr sicher

FABRIK-NIEDERLAGES

Schmidt & Kern.
ZÜRICH.

7öchter-?etisionat
Villa Carmen, Peseux-Neuchätel.
I. Abteilung: Wissenschaftliche Bildung. II. Abteilung: Haushaltungs- und Kochkurs.

Feinste französische Küche. Sprachen. Musik. Malen. Tennis. Gründlich
französisch. Moderner Komfort. Massige Preise. (H 2423 N) [1125

Frau Notai Wuithier.

Knaben-Institut © Handelsschule
Clos-Rousseau, Cressier b. Neuenburg (französ. Schweiz).

Gegründet 1859. (2825 S) 1156 Direktor: N. Quinche, Besitzer.

Lugano^Paradiso.
Hotel Victoria au Lac.

1193) Sonnigste Lage vis-à-vis dem Landungsplatze Paradiso und neue Promenade.
Vollständig neu eingerichtet. 80 Betten. Lift. Zentralheizung. Elektrisches
Licht. Bäder. Grosses Vestibule. Pension mit Zimmer von Fr. 7. 50 an,
je nach Jahreszeit. Prospekte. C. Janett, Besitzer.

Hochschule Schottland
1066] 3monatliche Kurse für Töchter aus gutem Hause. Kleine Schülerinnenzahl

ermöglicht gründliche Ausbildung. Gemütliches Familienleben. Gesunde
Lage. Bäder im Hause. Kursgeld Fr. 250.—. Prospekte durch die Vorsteherinnen

E. Weiersmüller und F. Hagentobler.
Zugleich empfehlen sie ihr soeben erschienenes praktisches Kochbuch

mit 700 erprobten Rezepten. Schön ausgestattet à Fr. 3. SO.

Töchter-Pensionat Ray-Moser
in bei Grandson.

Gegründet 1870. Gegründet 1870.
1151] könnte nach Ostern wieder neue Zöglinge zur Erlernung der französ.
Sprache aufnehmen. Gründlicher Unterricht. Familienleben. Ermässigte
Preise. Musik, Englisch, Italienisch, Malen. Beste Referenzen und Prospekte
zu Diensten. Für nähere Auskunft wende man sich direkt an
(Sch. 1719 Q.) Urne. Ray-Moser.

Töchter-Pension Highland -Villa
4 South Avenue, Exeter (Devonshire, England).

1224] Gründliches Studium der englischen Sprache. Privatunterricht oder
Besuch der Spezialkurse des berühmten „Royal Albert Memorial College".
Gelegenheit zur Benützung der Meerbäder. Für Referenzen und Prospekte
wende man sich direkt an Mrs. Jackson, diplomierte Lehrerin, oder
Fräulein Haberstich, Lehrerin, Postgasse 64, Bern.

ïûr 6.50 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. S Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [1058
Bergmann & Co Wiedikon-Znrich.

Graphologie.
1069] Charakterbeurteilung aus der
Handschrift. Skizze Fr. 1.10 in
Briefmarken oder per Nachnahme

Grapholog. Bureau Ölten.

Cine Tochtor aus achtbarer Familie,
G welche einige Kenntnisse von den
Hausgeschäften besitzt, findet Stelle
in gutem Privathause auf dem Lande
in kleiner Familie zu einigen erwachsenen

Personen, wo sie Gelegenheil
hätte, sich unter Anleitung der Hausfrau

noch besser auszubilden, besonders

im Kochen. Lohn nach Ueber-
einkunft Offerten sub Chiffre P Hl 1237
befördert die Expedition dieses Blattes.

1236] Gut ausgebildete

Krankenwärterin
empfiehlt sich bestens. Für Wochen-
bettpfiegen wird um frühzeitige
Anmeldung gebeten. Offerten unt. Chiffre
A S 1236 befördert aie Expedition.

Cin Fräulein reiferen Alters, im Haus-
w halt selbständig und erfahren, im
Umgang gewandt u. sprachenkundig,
wünscht Placement bei einer einzelnen
Dame zur Bedienung, Pflege und
Gesellschaft. Beste Referenzen. Gefl.
Anerbieten unter Chiffre A 929 befördert
die Expedition.

tie

mile. Fallet [1152

Peseux p. Neuchâtel.
Prospektus et renseignements

à disposition.

Töchter-Institut
Villa fauehita, Sngano.
1057] Modern eingerichtetes Pensionat
in prachtvoller Lage, ausgedehnte
Garten- und Parkanlagen. Dipl.
Lehrkräfte. Sprachen, Musik, Haushalt.

Illustr. Prospekt zu Diensten.

Töchter-Institut
Ray-Haldimann

„Le Cèdre", Fiez-Grandson (Schweiz)

h 215831 Verlangen Sie gell. Prosp. 1233

Verlangen Sie ausdrücklich :

Fischer's Hochglanz-Crême

Ideal"93
unstreitig das beste Schuhputzmittel der
Jetztzeit. „Ideal" gibt verblüffend schnellen
und schönen Glanz, färbt nioht ab u. maoht
die Schuhe geschmeidig und wasserdicht.
Bin Anstrich genügt gewöhnlich für mehrere
Tage. — Zu beziehen in Dosen zu 25, 40
und 60 Cts. durch jede Spezerei- und
Schuhhandlung. [1100

Alleiniger Fabrikant: G. H. Fischer,
ohemische Zündholz- und Fettwarenfabrik,
Fehraitorf. Gegründet 1860.

Ht. Gallen Beilage zu Nr. der Schweizer Frauenzeitung 2!. März ,909

WM Flanell in WllMMa.
Der deutsche Auswanderer hat sich in der ganzen

Welt als der beste Ansiedler erwiesen. Blühende
Gebiete Nord- und Südamerikas, die Siedlungen
Palästinas, die Farmen Südafrikas und Australiens
verkünden das Lob deutschen Fleißes, deutscher Zähigkeit
und Intelligenz. Neben allen Tugenden besitzt aber
der deutsche Ansiedler den großen Fehler, daß er leider
zu leicht den Sitten und Gebräuchen seiner Frau,
wen» diese einem fremden Volk angehört, folgt. Das
gilt auch für die Kolonie Südwestafrika. Der Grund
zur Schließung von Mischehen ist in dem Mangel an
weißen Frauen und Mädchen zu suchen. Der Farmer,
Ansiedler oder Handwerker hat meistens keine Zeit,
kein Geld und vielfach auch keine Lust, nach Deutschland

zu reisen, um sich hier eine Lebensgefährtin zu
suchen; er verfällt deshalb auf den Ausweg, eine
Eingeborene zur Frau zu nehmen, weil keine deutschen
Mädchen da sind Hans Fischer erörtert in einem in
der„Gartenlaube"erschienenen interessanten Aufsatz diese
Verhältnisse und weist darauf hin, wie dringend
notwendig es ist, daß die Auswanderung deutscher Mädchen
nach dem deutschen Schutzgebiet Südwestafrika soviel

âokolfreie '
Weine Meilen

bei Pestanlässen

Ls bürgert sioll iminsr
msllr sin, auoll bei
kestliollsn Vnlässen

alkollolkrsie IVsine v.
Meilen ?» trinken. 8is
munden ausgsreloll-
nst und fordern in
sollönstsr IVeise sine

kestlioll gsllobsne 8timmung, die nie ins Ilsbsrmass
verkalken wird. Lei toasten sind sis durollaus gesell-
sollaktskällig. Pin klarer Xopk selbst naolr einer ausgs-
«lehntenLeier wird äusserst wallltusnd empfunden.

wie nur irgend möglich erleichtert wird. Freilich, die
Aufgaben, die ihrer dort warten, sind nicht leicht, nur
kräftige Schultern sind ihnen gewachsen. Nicht bloß
geistig und körperlich vollständig gesund müssen die
Frauen sein, sie müssen nicht bloß verstehen, einen
Haushalt zu führen, sie müssen auch gründlich kochen
können, den Garten- und Gemüsebau verstehen, mit
der Zucht und Pflege des Viehes vertraut sein, sie

müssen Kleider und Wäsche anfertigen können, das
Nötigste von der Krankenpflege und Arzneikunde wissen
und im Notfalle auch mit Schußwaffen umgehen können.
Nicht jedes Mädchen eignet sich dazu, und dem
Großstadtkind wird es viel schwerer fallen als dem Mädchen

vom Lande, allen diesen so vielseitigen Anforderungen

zu genügen. Ein Paradies wartet beider in
Afrika nicht, aber ein ungeheures Arbeitsfeld für die,
die einen gesunden Körper, ein fröhliches Gemüt und
ein gläubiges Frauenherz haben.

Klavierspiel ohne Notentenntnis und ohne
Noten! Nicht viele Neuheiten auf musikalischem
Gebiete dürften sölches Aufsehen erregen, wie die neueste
Auflage des unter obigem Titel erschienenen Systems,
handelt es sich doch um die Erlernung des Klavierspiels

ohne Noten oder sonstige Vorkenntnisse durch
Selbstunterricht. Der Erfinder, Kapellmeister Theodor
Walther in Altona hat mehrere Jahre gebraucht, um
die Methode auf die jetzige Einfachheit und Höhe zu
bringen. So mancher Musikfreund kann sich hiernach
ohne weiteres, lediglich durch Befolgung der Erklärung,
seine Lieblingslieder selbst einüben, da die Methode so
leicht gehalten ist, daß sie ohne Mühe von jedermann
sofort verstanden wird. Heft 1 und 2 mit 6 beliebten
Liedern besorgt auf Wunsch für Mk. 2.50 die Expedition
dieser Zeitung unter Nachnahme des Betrages. s556

vooneo llalklein dà àm: Valtsr 6>gax, bliiàeii.

Gesundheitspflege.
Eine wichtige Entdeckung für Lungenkranke

und Blutarme. In den Heilstätten für
Lungenkranke von Davos, Arosa, Leysin, Bozen, Meran
und in vielen Universitätskliniken ist, wie wir
vernehmen, das von Herrn Dr. Fehrlin in Schaffhausen

entdeckte „Histosan" mit ganz auffallend
günstigem Erfolg gegen Lungenleiden, Bronchitis und
andere Erkrankungen der Atmungsorgane erprobt
worden. Nach einem in der „Medizinischen Klinik",
Wochenschrift für praktische Aerzte, Berlin, veröffentlichten

Bericht der ersten medizinischen Abteilung der
Wiener allgemeinen Poliklinik (Vorstand Prof. Dr. von
Stoffella d'alta Rüpel wirkt das Histosan auch bei der
mit Lungenleiden oft verbundenen Anämie (Blutarmut)
ganz vorzüglich, denn bei sämtlichen Patienten,
zumeist chlorotischen Mädchen oder Rekonvaleszenten,
konnte man sehr bald Besserung des Allgemeinbefindens,
Zunahme des Körpergewichtes, Schwinden der durch
die Anämie bedingten Erscheinungen, wie Kopfschmerzen,
Herzklopfen, bemerken.

Besonders auffallend ist, wie schnell sich das
Aussehen der Patienten ändert. Die blasse, kränkliche Farbe
verschwindet schon nach wenigen Wochen, der Körper
erhält ein frisches, gesundes Aussehen und der Patient
fühlt wieder neue Arbeits- und Lebenslust. s866

Nach den neuesten Veröffentlichungen der Universität
Genua beruht die prompte und außerordentliche Wirksamkeit

des HistosanS ans einer gründlichen Sanierung des
Blutes und der Gewebesiistc, wodurch der erkrankte
Organismus schnell in einen Zustand versetzt wird, in welchen,
dann die Natur eingreisen und die völlige Genesung
herbeifuhren kann.

Histosan ist nirgends offen nach Maß oder Gewicht,
sondern nur in Originalflaschen zum Preise von 4 Fr. in
Apotheken vorrätig. Wo es nicht erhältl. ist, wende man
sich an die Histosan-Fabrik, Schaffhausen, Rheinquai 74.

LMs Line inteiii«/ente, brave koed/or,
lveicbe etuias vom Ladenserviee ver-
siebt, könnte den Sommer über am
Viermatdstättersee m einen backen, bei
Auter Lamitie /röbt. du/nabme, soun'e
/amitiäre Debandtunp /inden. L'ennt-
msse vom Ladenservice notivendige
Lei Xu/riedenbeit eine LratiMation.
bieb ru «r/mndi«/en /m attes weitere
unter 7 tS4S1? bei //ss»o»«ts/0 4 709/0?»,
lu^ora.

ine prabtiscb pebitdete Loebter mi/
v l/u/en LbarabtereiAenscba/'ten, Ae-

sund und tüebtiA, re/ormiert ami im
.4 tier voa .M—4(1 ./obren, /indet einen
sebönen lVirbunAskreis in Autsituierter
Lamiüe ats //svsdams, resp. //so»-
bF/tsrin. Le/t. O//erten sind ante/»
(,bi//re /? S posttsAsr/id /kodgaoso
Sssst erbeten. s/SW

t?ine /am/e losbtsr ans auten? //aase,^ die im Locben scbon riemiieb
l'orbenntnisse bai und nebenbei ancb
in den teicbteren b/ausAescbä/ten mii-
bei/en «vu/de, sucbt LeteAenbeit, sieb
unie? yiinstiyen LedinAUNAen aa/
diesem Lebiet noeb weite,' ausrubitde/i.
Le/t. O//erten unter Lbi//re f 7 tSS/
be/ördert «iie L.rpeditio/i. /??/

îoesrno Liingenzee
967s VVsltbskanntsr, klimatisollsr Xur-
ort; gsgsn Dordsn gssollüt^t. Lls von
Osutsellsollvvoi^srn das gan2ö .lallr bs-
snollt smplislllt sieb: Pension Villa
^lermaiRla. Lssit^srinnen X. à
Kelssisr. ^Ils 8olllaksimmsr llallsn
Lalkons, keine liegen naoll worden,
pentralkei^g., slektr. Liokt, Ausser-
vsrsorgung.Lads^immsr, tsrasssnkörm.
<7arten, Vor^ügliolls Xüolle.

Illustr. Prospekts gratis u. franko.

Da; Wohlergehen
Ihrer flwüer

979s llänKt von der KallrunA all!
/Vìellin'8 ^akrung

ist das llsstö, isiolltvsrdsnliellstö?iäil> -
mittet kür KänAtinKö und Xindsr.

k^eesss
ösckpulver

?öekter-?ensionst
Vïtts Vsnmvn, ^ezeux-lleueliâtel.
I. Abteilung: V/issonsohaktliolle Liläung. II. Hdteilung: llaustialtungs- uns Xovk-

Kurs, feinste kranröslseke Xüebv Lpraellsn. ölnsik. Äalsn. Dennis, (ttründlioll
kran?ösisoll. Moderner Xomkort. Massivs Drsise. (lll 2423 llt) s1125

Vraa >V»itlii« i

tinsben-Institui G Nsnllel88ehule
LIo8-Foussksu, vrossier b. klousnbui'g (lrsà îàlk).

lZsKründst 1859. (2825 8) 1156 Direktor: bi. lluinebe, Lssit^sr.

KoìSl ViviOria au I^acz.
1193) 8onnigste llsge vis-à-vis üem llanäungspiatre paraüiso und neue Dromsnads.
VottständiK neu sinAeriolltet. 80 Letten. Litt. Zlentralllei^nnK. Dtsktrisolles
Diellt. Lader. Drosses Vestibule. Lsnsion mit Zimmer von Vr. 7. FO an,
je naoll dallrss^sit. Prospekts. <1. ^airstt, Lesit/sr.

jlààle ZeWlanà
1066j 3monattiolls Lurse kür Döektsr aus Kntem Danse. Xlsine Sellüterinnsn-
z:allt srmöMellt Kründliolle VusbitdunA. Dsmüttielles Lamilienlsben. Dssunds
LaKö. Lädsr im Dause. XnrsAötd Lr. 250.-. Lrospekte duroll die Vorstelle-
rinnen H. HVvl«r«iirlllIvr und kl. WaKvi»t«l»Ivr.

5-u^teiell empkslltön sie illr soeben srsollisnsnss praktisolles IkovkkuQki
mit 700 erprobten Rezepten. 8ollön ausKsstattst à Lr. Zt.

in bei Kranrison.
Sssrikrlckst ISTO. Sssrüoäst 137kZ.

1151s könnte naoll Ostern Mieder neue ^öAtinZö ^ur LrlsrnunZ der kranüüs.
Lpraolls auknellmen. Oründtiollsr Dnterriollt. Lamilisvtsbsn. LrmässiKts
preise. Nu.sik, LnKÜsoll, Itatienisell, Naten. Leste Rekeren^en und Prospekte
i«u Diensten, für vällsre àskunkt rvsnds man sioll direkt an
(8oll. 1719 <^.) ZI»»«.

liiclltei-s'k'il^iliil Ilissliliuill-Vi»3
4 801M àvemie, (vsvonsliire, LvglM).

1224s Oründliolles 8tudium der enßflisollen 8praolls. Drivatunterriollt oder
Lssuoll der 8pe^ia1kurss des berüllmtsn „Lozml Albert Memorial OollsKö".
OelöKSnlleit ?:ur LönütnunK der Mssrbäder. pür Lsksrsns:sn und Prospekts
wende man sioll direkt an lllr«. diplomierte Lsllrsrin, oder
präulsin iiaberstiob, Lsllrsrin, postZasse 64, vorn.

>ür S.so?rsnksn
versenden kranko Ksxsn lllaollnallms

bNi. 8 üo. V. loileNi! kdlsll Zeifen

(oa. 60—70 lsiolltbssollädiAte 8tüoks
der keinstsn Doilstts-8siksn). s1053

Lerxmann 6t Oo, ^Visdikon-Zlürioll.

krspkologie.
1069s OllaraktsrbeurtvilunK aus der
Dandsollrikt. 8kix^e Pr. 1.10 in Lrisk-
marken oder per Daollnallme

Kkapsiolog. kukesu lZItvn.

4^ine koob/o?» aas acbiba/ cr bamillc,^ meicbe einiAe Xenn/nàe von den
DausAeF^/,ä/7en besi/rk, /inc/ei .Neiie
i/! An/en« prii>a/baase an/ dem Lande
in bieine/' b'a/niiie ra einiAen e/avacb-
senen pe?sonen, ivo sie (leieAenbeü
bätte, sieb nn/er 3niei/nnA der Dans-
/ran noeb besser aasrnbiiden, besonders

i,n Xocben. Lobn nacb Leber-
einbnn/'i O/^er/en sub Lbij/re p/sf/SS/
be/orderi die L.rpekiiiion dieses Liaiies.
72.Z6s Lok s«»gob//i/»ka

emp/îebii sieb bestens, pur lVoeben-
beiip/ieAen mird um /rübrei/iAe .In-
me/dunA c/ebe/en. Oderien uni. Obi//re
3 L k^SS be/orderi die L.r/iediiion.

l^in frFuio/0 rei/e? en 3/iers, im Daus-
v baii seibsiändiA und er/abren, ?m
LmAanA aeivandi u. spracbenbundiA,
münscbi piacemeni bei einer einreinen
Dame rar /ZedienunA, p/iege and Le-
seiiscba/i. Desie Le/erenren. Le/i.
Anerbieten unter Lbi//re >1 SSS be/ördert
die Lwpedition.

ilk

»Nie. wallet (NS2

p. klleuohàtol.

prospsktus et renssiZnements
à disposition.

löotDsi'-lDsMut

Ms ksueliits, Lllgsni».
1057s Modern einKsriolltstss Pensionat
in praolltvollsr Laxe, ausKödsllnts
Oarten- und Parkanlagen. Dipl. Lellr-
kràkts. 8praollsn, Musik, Dausllalt.

Illustr. Prospekt ru Diensten.

lôàà-àiàt
ka>-balliimann

„le l'bili'«", kiez-sZillllägsn

ll Slssz t VerisüW Sie III. k?»ip. l2ZS

Verlangen 8ie ausürüvkiivh:

?i8eìiei''8 lloedßlM-ei'Mk

»uQSìrsitis às dv3ts Netiukput^iiiiììSl âvr
ì7àt2viti.„IÂv»I"8Ìì)h vvrdIUSvlià sotinsllsv
uilâ 80K0Q6Q 01ari2, fârdt. viotid ad u. maodt
6ia Svduds svsodiiisidis uvâ wassvrâiodì.
Liin ^vstrioti svllUsì sswökllliod kUr lusdrerv
l'ase. — dv^iskvQ in Doser» 20 SS, 4V
uoâ 6V vts. àurod z'odv Lpesiersi- iinâ
Zododdàriâluos. ^1100

^.Ilsioiser ?adrikaiit: H.
odewisode ^üricldol^- uoâ Ipstìwarvokadri^»
r'vI»r»Iî<>rL'. DesrUllâeì 1860.



Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

Lettes vom Biidjertnarfti
gfïaucnfleœefluttB unit J>e*uatel|jtß. ^Beiträge jur mo=

bernen ©betritt! oon ®r. © er trüb 33 ä unter, ®r.
31. 931 u f) m, ftreubenberg, SlnnaSîraufF
necï, Helene ßange, 9lnnalßapprt^, ®r.
31. Salomon, 9Jt art anna ©eher. 93ertag
non ©ugen ©aljer, Çeilbronn (SOtf. 2.40, geb. 3.—

Probleme ber ©ejntaletfjif befcpftigeit im 3lugen=
bticf bie öffentliche ®i§Eu[fton tn ganj befonberem Üm=
fange. ®ie beftefjenben „guftönbe, bie einen inneren
unb (iufjeren SBanbel bringenb notroenbig erfcfjetnen
Iaffen, tjaben eine Slnjabt ber roiberftreitenbften Reform»
ibeen gejeitigt, einen heftigen Sprintfpienfampf i)eroor=
gerufen. ®ie ffrauenbeioegung erfcheint burd) biefen
Kampf in jroet Sager gefpalten: eine rabiïale 3Jîinoti=
tilt, bie in einer grunbfätjlidjen Umgeftattung ber
moralifdjen unb rechtlichen Slormen be§ ©eföt)lec()t§=
lebeng bie Söfung ber brennenben fragen fieht; eine
SBlajorität, bie nach roie nor in ber ©he bie unbebingt
höd)fte fittlidje unb bie allein ber fokalen 93erantroorL

iôîwt!
beim ©ir.lauf ber 2Bt)bert=£abletten. Stur
blaue Spachteln mit ber ©dju^marfe
„Slbler unb ©eige" enthalten bie be=

rühmten 3Bpbert=3;abletten, bie mit @r=

folg gegen Ruften, Çalgroef), ©eiferfeit
321] unb 9tacf)en!atarrh gebraucht roerben.

3it allen SCnotÇeftn ffr. 1.—.

lichteit ooü genügenbe restliche Storm anerlennt, unb
ber bei allen praftifdjen 9teformt)or[c£)lägen unb fitt«
Itcfjen fforberungen bie ffeftigung ber ©he bag hödjfte
3iel ift. ®iefen jroeiten ©tanbpunft oertritt bie @amm=
lung oon Sluffähen, bie in biefern 93ud)e ber DeffenL
lichteit übergeben roerben. Sie roenbet fidj Iritifd)
foroohl gegen beftehenbe 3uftänbe unb manche geroofjm
heitâmahig fjerrfdjenben, aber fittlid) unb [otfal un=
haltbaren fe^ualetfjifcfjen Slnfcfjauungen, roie gegen bie=

jenigen in jüngfter 3eit oiel bigfutierten 93orfd)läge,
bie bahin führen müffen, ©he unb ffamilie ju unter=
graben; fie erörtern in jroeiter Sinie bie praltifdjen
fojialpolitifçhen unb gefettficfjen Sieformen, bie oor=
hanbene SDiihftänbe beseitigen lönnen. ®ie SSerfaffes
rinnen finb fid) ooflfommen beroupt, bah es fich hier
um ebenfo tiefliegenbe unb umfaffenbe, alg oielgeftal«
tige unb fubtile Probleme hanbelt. Stuf feinem ©e=
biete fönnten ooreilige, unburcfibacfjte SBorfdtfäge, eine
rein gefühlintähtg begrünbete Kritif fo oerhangniêooH
roerben. 3Höd)ten bie äfieinunggäufterungen, bie in
biefent 93ucf) ben beutfdjen ffrauen unb Scannern über*

GALACTIMA
Alpen-Milch-Mehl

Beste Kinder-Nahrung.
Die Büchse Fr. 1.30. 1050

geben roerben, baju beitragen, biefe ernften ffragen jti
Hären unb ben ©eift ber ©acfjlidjfeit unb ©eroiffen*
hafttgfeit in ihrer S3ef)anblung ju fteigern unb ju oer*
ftärfen. ®ie hohen fittlichen IJbeen, bie jebe einjelne
3lbhanblung burdjjieljen, finb roert, eine grofie 93er=

breitung ju finben. ®er Inhalt bes intereffanten
ffierîeê toirb jebe gebilbete ffrau unb jebett gebitbeten
aHann intereffieren. @§ ift folgenber : 3fa ffreuben«
berg, ÜJioberne ©ittUd)feit§probleme. — äkarianna
SBeber, ©ejualethifdie ißrinjipienfragen. — ©elene
ßange, ffeminiftifdje ©ebanfenanarchie. — ®r. ©ertrub
SBäumer, bie neue ©thif oor 100 fahren. — ©elene
ßange, ®ie graitenbemegung unb bie tnoberne ©fje*
fritif. — 3lnna Kraußnecf, ©he unb freie ßiebe. —
Dr. med. Slgneâ 93ful)m, ©thif unb ©ttgenif. — ®r.
3tlice ©alonion, SDlutterfd))© al§ 3lufgabe ber ©ojiaL
politif. — Slnna Rapprit), bie ißroftitution alg fojiah
etfjifcfjeg problem. — ®a§ 93ud) fann 2lnfprud) barauf
madjen, grunblegenbe Qbeen über biefe [fragen unferer
jfeit geben ju fönnen.

5ft lOmonbothaUrfdrn, KÄS
fchäftigung heroorgerufen roerben, ift eine tägliche er=

giebige SeibeSöffnung oott größter 2ßid)tigfeit unb be=

btene man fid), roenn nötig ber feit oielen fahren rüfjrn*
liçhft befannten unb oon ben ißrofefforen unb 3terjten
roie fein anberel ^Präparat empfohlenen 3lpothefer
Siicharb S3ranbt'§ ©chroei^erpiUen. ©d)ad)tel mit ©th
guette „3Beifie§ Kreuj im roten ffelbe" nub 3lamen§=

jug ,,9iid) S3ranbt" ju [fr. 1.25 in ben Slpotf). 1165

So steht es:
Bestes Schuhputzmittel

Das beste Tamiliengetränk ist Kathreiners Kalzhaffee.

Kathreiners Malzkatf'ee wird in den grössten Malzkatt'ee-Fabriken
der Welt auf die vollkommenste Weise hergestellt. Er enthält
keinen schädlichen Bestandteil, bekommt jedem gut, hat einen

würzigvollen Katfee-Geschmack, ist sehr ausgiebig und billig.
Man hüte sich, Kathreiners Malzkatf'ee mit den vielen

minderwertigen Nachahmungen zu verwechseln, die vielfach nichts weiter
sind als gebrannte, oft minderwertige Gerste. [990

Seit 18 Jahren steht Kathreiners Malzkatf'ee unerreicht da-

Er wird täglich von Millionen Menschen getrunken. Nur echt'

wenn in geschlossenen Paketen in der bekannten Ausstattung mit
Bild und Namenszug des Pfarrers Kneipp und der Firma Kathreiners
Malzkaffee-Fabriken.

Fir Madcken é Frauen!

1072] Verlangen Sie bei Ausbleiben
und sonstigen Störungen bestimmter
Vorgänge gratis Prospekt od. direkt
unser neues, unschädliches, ärztlich
empfohlenes, sehr erfolgreiches Mittel
à 4 Fr. Garantiert grösste Diskretion.
St. Afra Laboratorium, Zürich,
NeumUnster. Postf. 13104.

Damen uni Herren

maohen alle gerne [961

Bekanntschaft
mit Singers rühmlichst bekannten
Spezialitäten :

Singers hygienischer Zwieback,
durch und durch gebäht, höchster
Nährwert und leichte Verdaulichkeit.

Aerztlich vielfach verordnet.

Singers kleine Salzstengeli,
feines oroquantes Gebäck, schmeckt
vorzüglich zum Tee.

Singers kleine Salzbretzeli,
das beste zum Bier.

Singers feinste Basler Leckerli,
Singers Aleuronatbisquits

Krafteiweissbisquitsj.
bestes Bisquit für jedes Alter, viermal

nahrhafter wie gewöhnliche Bis-
quitB, nahrhafter wie Fleisch.

Wo nicht erhältlich, schreiben
Sie direkt an die

Schweiz. Bretzel- u. Zwiebackfabrik

Ch. Singer, Basel.

Hotel Landquart u. Bahnhofbuffet
in Landquart

1234] empfiehlt sich als Uebergangsstation nach Davos und dem
Engadin. Komfortable, luftige Zimmer mit Balkon, Billard, Salon. Elektr.
Licht. Post und Telegraph. — Schöner Garten. Vorzügliche Küche.

Pension für junge Mädchen
Mme. et Mlles. Junod, St-Croix (Vaud).

1190] Gründliche Erlernung der französischen Sprache. Näh- und Zuschneidekurs
durch geprüfte Lehrerin. — Handarbeiten. — Piano. — Haushaltung.

Preis Fr. 75.— per Monat, alle Stunden inbegriffen. Prospekte und
Referenzen. Auf Wunsch: Englisch, Malen, Violin und Gesang. (H 20,916 L)

Moudon (Suisse).
DUE

Töchter-Institut und Haushaltungsschule.
Seriöse Studien. Geprüfte Lehrerinnen. — Piacht-
volle Aussicht auf die Alpen. Prosp. u. Referenzen.
1235] (H 21,655 L) Mme. Pache-Cornaz.

IIIC

Bett=Tische
in 3 verschiedenen Ausführungen

Höherstellen des Fusses, Schiefstellen der Platte

Bidets
in praktischen und eleganten Formen

und verschiedenen Preislagen.

Nachtstühle
sehr bequeme Stühle, allen Anforderungen

g
der Hygieine entsprechend.

- Prospekte und Preislisten durch [1085

Sanitätsgeschäft Hausmann A.-G., St. Gallen
Basel

Freiestr. 15
Bavos

Platz u. Dorf
Genf

Corraterie 16
Zürich

Uraniastrasse Nr. 2

von [1192

Sutter-Krauss & Cie.f Oberhofen

macht alle Schuhe schön
glänzend und haltbar.

RUDOLF MOSSE
grösste Annoncen-Expedition

des Kontinents
(gegründet 1867)- 11199

JZPCTIKICÜEZ
Aarau — Basel — Bern — Biel — Chur
— St. Gallen — Glarus — Luzern —

Schaffhausen — Solothurn.
Berlin - Frankfurt a/M. • Wien etc.

empfiehlt sich zur Besorgung von

M" Inseraten 1R
iu alle schweizerischen und ausländ.
Zeitungen, Fachzeitschriften,

Kalender etc. zu Originalpreisen
und ohne alle Nebenspesen.

Be[

Geschäftsprinzip: Prompte, exakte
und solide Bedienung. Diskretion!

Zeitungskatalog gratis u. franco.

Haarleidende
im ersten Stadium finden dauernde Hei¬

lung; [1215
im zweiten Stadium äusserst günstige

Beeinflussung und Kräftigung der
Kopfnerven, durch die streng reellen, ärztlich
verordneten [1215

.„Lotion Präparate" "Vi
Preis per Flasohe Fr. 3

Depot: Basel, Mittlerestrasse 59 D.

in
geller

Dp.
mverwendet stets:

(Backpulver
:r>3p. )vanillinzucker>äl5 til

Oeto fe^60cts
Millionenfach bewährte Rezepte

gratis in allen bessern Geschäften.
Albert Blum & Co., Basel, Generaldépôt.

SchweizerBruuen-Teitung — Blätter kür den kiâusUcden Krets

Neues vom Büchermarkt.
Arauenöewegung und SexuatctHtk. Beiträge zur

modernen Ehekritik von Dr. Gertrud Bäumer, Dr.
A. BlUhm, I. Frcudenberg, AnnaKrauß-
neck, Helene Lange, Anna Pappritz, Dr.
A. Salomon, Marianna Weber. Verlag
von Eugen Salzer, Heilbronn (Mk. 2.40, geb. 3.—

Probleme der Sexualethik beschäftigen im Augenblick

die öffentliche Diskussion in ganz besonderem
Umfange. Die bestehenden Zustände, die einen inneren
und äußeren Wandel dringend notwendig erscheinen
lassen, haben eine Anzahl der widerstreitendsten Reformideen

gezeitigt, einen heftigen Prinzipienkampf
hervorgerufen. Die Frauenbewegung erscheint durch diesen
Kampf in zwei Lager gespalten: eine radikale Minorität,

die in einer grundsätzlichen Umgestaltung der
moralischen und rechtlichen Normen des Geschlechtslebens

die Lösung der brennenden Fragen sieht; eine
Majorität, die nach wie vor in der Ehe die unbedingt
höchste sittliche und die allein der sozialen Verantwort-

Borsicht!
beim Einkauf der Wybcrt-Tabletten. Nur
blaue Schachteln mit der Schutzmarke
„Adler und Geige" enthalten die
berühmten Wybert-Tabletten, die mit
Erfolg gegen Husten, Halsweh, Heiserkeit

321s und Rachenkatarrh gebraucht werden.
In allen Avotheken Fr. 1«—»

lichkeit voll genügende rechtliche Norm anerkennt, und
der bei allen praktischen Reformvorschlägen und
sittlichen Forderungen die Festigung der Ehe das höchste
Ziel ist. Diesen zweiten Standpunkt vertritt die Sammlung

von Aufsätzen, die in diesem Buche der Oeffent-
lichkeit übergeben werden. Sie wendet sich kritisch
sowohl gegen bestehende Zustände und manche
gewohnheitsmäßig herrschenden, aber sittlich und sozial
unhaltbaren sexualethischen Anschauungen, wie gegen
diejenigen in jüngster Zeit viel diskutierten Vorschläge,
die dahin führen müssen, Ehe und Familie zu
untergraben; sie erörtern in zweiter Linie die praktischen
sozialpolitischen und gesetzlichen Reformen, die
vorhandene Mchstände beseitigen können. Die Verfasserinnen

sind sich vollkommen bewußt, daß es sich hier
um ebenso tiefliegende und umfassende, als vielgestaltige

und subtile Probleme handelt. Auf keinem
Gebiete könnten voreilige, undurchdachte Vorschläge, eine
rein gefühlsmäßig begründete Kritik so verhängnisvoll
werden. Möchten die Meinungsäußerungen, die in
diesem Buch den deutschen Frauen und Männern über-

/Npsn-IVIllkli-IVIsbl

Beste lilnder-Xakrunx.
Ois Büchse kr. 1.30.

geben werden, dazu beitragen, diese ernsten Fragen zu
klären und den Geist der Sachlichkeit und Gewissenhaftigkeit

in ihrer Behandlung zu steigern und zu
verstärken. Die hohen sittlichen Ideen, die jede einzelne
Abhandlung durchziehen, sind wert, eine große
Verbreitung zu finden. Der Inhalt des interessanten
Werkes wird jede gebildete Frau und jeden gebildeten
Mann interessieren. Es ist folgender: Jka Freudenberg,

Moderne Sittlichkeitsprobleme. — Marianna
Weber, Sexualethische Prinzipienfragen. — Helene
Lange, Feministische Gedankenanarchie. — Dr. Gertrud
Bäumer, die neue Ethik vor 100 Jahren. — Helene
Lange, Die Frauenbewegung und die moderne
Ehekritik. — Anna Kraußneck, Ehe und freie Liebe. —
Or. med. Agnes Bluhm, Ethik und Eugenik. — Dr.
Alice Salomon, Mutterschutz als Aufgabe der Sozialpolitik.

— Anna Pappritz, die Prostitution als
sozialethisches Problem. -- Das Buch kann Anspruch darauf
machen, grundlegende Ideen über diese Fragen unserer
Zeit geben zu können.

MI WlMWlllWkll.
schäftigung hervorgerufen werden, ist eine tägliche
ergiebige Leibesöffnung von größter Wichtigkeit und
bediene man sich, wenn nötig der seit vielen Jahren rühmlichst

bekannten und von den Professoren und Aerzten
wie kein anderes Präparat empfohlenen Apotheker
Richard Brandt's Schweizerpillen. Schachtel mit
Etiquette „Weißes Kreuz im roten Felde" nud Namenszug

„Rich Brandt" zu Fr. 1.25 in den Apoth. 1165

5o stellt es:
ök8ie8 3àliput?mittel

Liv dîZte ZümilieMtränk izt jlàeinerz Mskkêe.
Katbreiners Nàkass'ee wird in äsn Kràten Nàkatfes-babriken
der lVslt auf die vollkommenste >Vàe hergestellt. Kr entliält
keinen sebädliebsn Bestandteil, bekommt j s cl e m Zut, bat einen

wür^igvollen Katkee-desebmaek, ist ssbr ausgiebig unä billig.
Nan kilts sieb, Katbreinsrs Nàkass'ee mit äsn vielen minder-

wertigsn Xaebabmuugen su verweebseln, äis vielkaeb niebts weiter
sind als gebrannte, oft minderwertige (ferste. s9S0

8sit 18 dakrsn stsbt Ivatbreinsrs Nàkass'ee unerrsiekr da-

br wird täglieb von Nillionsn Nensebsn getrunken. Xnr gebt'

wenn in geschlossenenBaksten in der bekannten Xusstattung mit
Bild und Xamsnszug des btarrers Kneipp und der birma Katbreiners
Nàkassss-Kabriksn.

10721 Verlangen Lie bei Xusbleibsn
und sonstigen Störungen bestimmter
Vorgänge Brospskt od. direkt
unser neues, unschädliches, ärztlich
empfohlenes, sebr erfolgreiches lssittel
à 4 Br. Garantiert grösste Diskretion.
Lt. flßi-s l-sboi-storium,

Bostf. 13104.

IM M Um»
msofion »IIs xorno ISS1

kàààlt
mit givsvrg rilkmliedst dàarmt,sn
3pv2i»1itàtsli:

Singers hygienischer IZwisback,
âurotl imâ àrod s^dàt, kövkstsr
dl'àdrvvrt imâ IvivtitB Vvrâaulivd-
kvit. ^.sr^tlivti vi«Ikaoti vvrorciQBt.

SLiìxvrs klàs
tsiiios orotiuantes 8odm6àt
vor^Usiioìi ^um l'sB.

Liu^vrs klàv 8s.l2drào1i,
âas bssts ^um Livr.
3inAvr8 Loiv8tv Ls.8lvr IlSvkvrli,

8iQ^vr8 ^1vurovs.tdi3^uit8
< K.rattsi^vi88d!»^uits).

d68ts8 Ligguit kür ivâv3 ^.itsr, vi^r-
mal vadi-ka'tsr s^^völmIioQB öi3-
quit3, naàrdaktSi- k^làciti.

nioìib srdkltliod» 8odrvidsii
3!v àekit au âiv

til. Zillgkl, KSîlîl.

KM ltàMt II. kàdvkdM
in

1234s empfiehlt sieb als iiacb und dem
DnKltdti». Komfortable, luktige Zimmer mit Balkon, Billard, Lalon. Blsktr.
Biekt. Bost und Delegrapb. — 8cbonsr Barten. Vor/üglicbe Kücbe.

Pension kür junxe ^läücken
IVIme. et IVIIIes. Si-vnoï» (Vauä).

1190j Bründliobe Orlernunx der fran^ösisoben Spraeke. Xäh- und Zuschneide-
Kurs durch ASprükte Bebrsrin. — Bandarbeiten. — Biano. — BausbaltunA.
Breis Is'Z'. ?.?.— per Nonat, alle Ltunden inbeKrilken. Brospekte und lte-
körenden. Xuk tVunscb: BnKliscb, klalsn, Violin und BesanK. (B 20,916 B)

ltlvisck«!» (Suisse).
-I»l-

löMör-IiisAut unä kâuàìtMMà
Lsriöse Studien. Bsprükte Bebrerinnen. — Bi acbt-
volle Xussicbt auf die Xlpsn. Brosp. u. Beksreniisn.
1235s (B 21,655 B) Mme. Bache-Lorna?.

-II»l-

Kett-1^l8Lke
in 3 verschiedenen XuskukrunAsn

ssöstorstelien ries fusses, SobietsivIIsn lier Platte

kiclets
in praktischen und eleganten Bormsn

und verschiedenen BreislaKso.

I^aLktstükle
sehr beczuems Stühle, allen Xnkorderurmen

^
der Bz-Zisine entsprechend.

^ Brospskts und Brslslistsn dureh sl085

5aniM8ge8cliäft Nau8mann ä.-K., 3t. Laken

Breisstr. 15 Blati? u. Oorf Borratsrie 16
Xiiiitli

Braniastrasss Xr. 2

von s1I92

Zuttlîl''^»>188 à Lie., lldkfliià
maebt alle Zebube «ebön

Kläusend und baltkar.

KMttt? N088L
grösste /tnnonoen-Lxpeliition

des Kontinents
1867) >1199

Xarsu — Ssssl — kern — Klei — oiiur
St. Kellen — Klerus — tursrn —

Sokakkbsussn — Solotliurn.
Ssriin - frankkurt a/Ii>. - Vkivn à

smpüsdlt 8Ì0I1 2iir Bv80rsuQs von

IM" Insvnsîen "WU
in »Ue sclivswerisckon und auslllnd.
^eitunsso, Bevbesitscbrikten, lîe-

lender etc. Orisineloreison
und oboe eile blebenspeson.

Vesekàttsprlnrlp: prompte, sxekts
und solide kodienung. VIskrstlon

/kebu/iAsknlaloA grubs u./ru/ieo.

HaarlSîàviìàv
Ln» vrsîvi» kimlsn dauvrnâs Uvi-

wrix: lI215
RIN 'àl183SI-3t sUll3tiss

övciritlii83uiis uriâ Xr'âkti^iiO« cìsr Xopk-
Qsrvsri, clurok âis 3tr6iis rsslwii, 'àtliod
vsrortilistorl ^1215

I'l'Sparato" "ME
preis per Mesobs ?r. it

Depot: kasel, IXlttlsrsstrasss Sg 0.

Cin

Heller
v?.

verwsudot stets:
fSsctpelvsr ì

:rlZ

UiIIi0llSvks.od dovädrts Itssepts
xrstis in eilen bessern kesedätten.
illdstt Slum ^ ko., Sssel, Keesrsiilèpôl.
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Fra^tlsclx IfcTe-u.!

Sammel- (Hänge- u. Steh-) Rahmen für Ansichts-Postkarten

Fassungsvermögen über 250 Stück. Neueste Karte stets eingerahmt.
Zu verlangen in allen besseren Papeteriegeschäften. i1051

to
DO
CO

X

Rem wollen

Fr. 14.25
ein

Herren-

Anzug

Zu vorstehend enorm billigem Preise bezieht man durch
das Tuchversandthaus Müller-Mossmann in Schaffhausen
den nötigen reinwollenen Stoff zu einem modernen, äusserst
soliden Herrenanzug. — 3 Meter. [1216

Muster dieser Stoffe, sowie solcher in Kammgarn, Cheviots
etc. bis zum hochfeinsten Genre für Herren- und Knabenkleider,

Trotteurs für Damen — Damentuche — franko. Preise
durchwegs mindestens 25% billiger als durch Reisende bezogen.

Muster und Ware franko. ==^==^^^=
gibt sofort natürlich rosige Gesichtsfarbe. Keine Sohminke

K^ä^PCallll Garantiert unsichtbare, unschädliche Anwendung.
_ Schachtel, 1 Jahr reichend, à Pr. 4.50 diskret versendet
Gesetzlich geschützt. 563] gegen Naohnahme

Fran A. GJ. Spillmaun, Waltersbachstr. 1, Zürlcli ITV.

0. WaltER-Oerecht s

FABRIK-MARKE

Wichtig für Hausfrauen
ist die Auswahl eines richtigen Kaffee-Zusatzes.

Machen Sie einmal einen Versuch mit cler [1189

89" vorzüglichen Qualität "98
Schweizer

Kaffee-Gewürz, y
AROMA

tin
palenlirler luflaichler Verpackung

Krälligerund vorteilhafter
eis gewöhnliche Cichorien

Das Beste, was Sie verwenden können!

Ol

bl

Mirt's Schuhe
Sind die besten

Garantie für
Jedes Paar.

Verlangen Sie bitte
Gratls-Preisliste

Ich versende gegen Nachnahme:

Fr. 8.50

Fr 9. —

Herrensonntagsschuhe, solid u. elegant,
Nr. 39-48

Maunswerktagsschuhe mit Haken, beschlagen
Nr. 39—48

Mannswerktagsschuhe mit Laschen, beseht,
Ia., Nr. 39—48 Fr. 7.80

Frauensonntagsschuhe, elegant, Nr. 36—42 Fr. 7. —
Frauenwerktagsschuhe, beseht, Nr. 36—43 Fr. 6.30
Töchterschuhe, solid beschlagen, Nr. 26—29 Fr. 4.20

Nr. 30—35 Fr. 5.20
Töchtersonntagsschuhe, Nr. 26—29 Fr. 5. —

Nr. 30—35 Fr. 6. —
Nr. 26—29 Fr 4.50
Nr. 36—39 Fr. 6.80

Knabenschuhe, solid beschlagen,
Nr. 30-33 Fr. 5.50

Rud. Hirt, Lenzburg.

1840 gegründetes Spezialgeschäft für sämtliche
Kleiderstoffe, Damen- und Kinder-Konfektion,
fertige Kleider, Jupes, Blusen, Wolldecken.

Sruppaeher $ Co.
Oberdorfstr. 27

neben dem Grossmünster

Zürich

Filiale (955

zum Grabeneck
Wiiiterthnr.

Oer Staubsauger
(System „Kräng«")

1118] eignet sich zum gründlichen und schnellen
Entstauben von Teppichen, Fussbôden,
Polstermöbel, Tischdecken, Billards
etc. ohne Bürsten, ohne Klopfen, ohne
Staubaufwirbeln. Mit grösster Leichtigkeit wird hier
der Stanb und die darin enthaltenen Mikroben

und Bazillen entfernt. — Preis 40 Fr.
A. Saurwein, Weinfelden

Mechan. Werkstätte.
Vertreter allerorts gesucht.

Schweizer Brauen-Leitung — Siâtter kür cien kâusìicken Kreis

8sMMkI- iliànge- u. 8!àj lî^MKN füi' àiààtllàn
eassunxsvermöxen über 2SV Stück. Neueste Karte stets einxerakmt.

vkrlanZbn in alien dssseren ?ap6tsrisKS8eliâktsn. ^W51

t<-
l>v

Reii» HìvKKSiR

ff. 14.25
ein

iisi'i'en-
àn^ug

2u vorstsbsnà enorm billigem Breiss beliebt msn ànreì»
à» ruckversanàtkaus iUUllor./Uossniann in Sckaktlisusvn
äsn nöti^sn rsiudvoiisusn Ltoik 2N sinsm moàsrnsn, äusserst
soliàsn IIsrrsnsn^uA. — 3 Netsr. ^1216

àstsr àisssr Ltokks, suivis solobsr in XuininKsrn, (ibsviots
sis. bis iîuin bvobksinsten (tsnrs kür Herren- unà Xnubsn-
klsicier, trotteurs kür Dnmsn — Onmsntuobs — irsnko. Brsise
ciuràvôKS minàsstsns 25" o biiÜAsr -tis clnrob XsÌ8Snàsbs20KSN.

— Nusler unà VVüre krnnko.

UM MMà â I » »M eidt sokort nstUrlisk rosiso Nosivdtskarbv. Xào SodmillkgMMA>UM N»r»ntiort unsioktdoro, unsoüitdliolio ^.nvoudun?.
8vk»ektvl, l ü»dr rstodoua, à ?r, 4.S0 diskret vorsoudot

Kssvtrlivn gesvnuUt. öS3i s«eon àààms
IkN,»»» à. <Zi. î»^s>tl I »Iillilii, VVktltsrsbkteìtstr. 1, ^îìrl«zl» I7V.

L>. Vi//>.>_rsn-()sr>ccsr s

ViMjK kür llsuà«
ist (!>«' iVus>vü!>! oinss i-îvkRigen ItsGîev-^ussîUvs.

i^Insksn 8is sinnnt! einen Vensueii mit àsi' ^1189

Vor^ügliotiert Gusllitàt 'MU

Scitn^/si-s,'
Kaffee Lewür^.

à >li pZlknIikief luiloiài'Velflàusig
M? ^râlligêruntvàiliialiei'
/?v oisgrwöknliclislüeliinen

Das Doste, wau 8ie verwenden können!

50

ttirtsSàk?
sinel à desksn

lZarsntio lüi»
joSo» pasr.

Vorion^on Sie ditto
llratl»»envlslisio

t>, ».so
d'r S. —

»«rrsusouuia?ssvlluà«, solid u. olo-oat,
dir. 39-38

H»n»inv«rkks.?»svdull« mit ldokoo, bosckiseoll
dir. 3g—»8

Ddsirns^vorktn.g'ssoNrilis mit bosckoo, bosodi.,
I».. dir. 3g—38 d"r. 7.Sl>

?r»ri.oiiso-i»1i»?»iivNrido, slox»iit, dir. 3K—32 d'r. 7. —
rr»«o»verkt»5SS<!duI»«, bvseiii., dir. 3K—33 t'r. S.So
löoNtorsolir»»»«, solid desodioßell, dir. 26—2g in, 4.20

kir. 30—33 I>. S.20
??öolitorsoil»t»?ssol>ullo, dir. 2S—2g In s. —

dir. 30—33 dr. 0. —
dir. 2K—2g I-'r 4 SY
dir. 3K—3S d>. S.S0

iens,bousoàtido solid dosedlazoll,
dir. 30-3ö ^r. L.S0

l^uci. Dirt, Denxbur^.

1840 Z'öZ'i'üriästss 8p62ia1^6sekäN Mr sàtlieks
Xleiliefstoffe, llamen- unà Kinäei'-Konfektion,
fettige Kleicle«', ^upes, Slusen, Wollrieelten.

Sruppàr ^ Lo.
Vdvràfstr. 27

llvdöv ckem Krossmllllstvr

Zîiiriol»

Xiliàls (g°»

?um tZrubsnsok
Wintert!»iir

Ver ZtsàAiaer
(Festem „Itr»»««")

1118j sinnst sieb /.uin Krnnàiiobsn unà seknsiisn
Xntstàudsn von ^ « ppielien, >»^>kl»ii«teii
I'«I>«teii»»i»I>ll, riiktliileeliei». Itillni il».
sie. obns Bürsten, obns Xlopksn, okns 8taub-
s.ukwirbsln. Mt xrösstsr IrsiobtiKksit v?irà bier
àsr Ltanb unà àis ànrin entbàltsnsn Nikrodsn

unà Bsailisn entkernt. — ?rvi« 4O ^ r
5aur>vein, >Veinfel6en

iVlsoüs.n. ^srkstàt.ts.
Vsrkrsbsr sllsrczrbs ASsrrczkrb.
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Schönstes

Oster-Geschenk
Garantierte

Präzisions-Uhren

jeder Preislage.
Verlangen Sie Bratiskatalog

(ca. 1250 Abbildungen).

E.Leicht-Mayer&;Cie.

LIIZËBH
Kurplatz

Nr. 27.

Schuh

Wilh. Grab
Zürich

4 fErtttligaff c 4

|tur garantiert
("elihe Pnrt.

lUnftr. Unfähig
grafts unb franfo

cntt). 400 îtïttfel 3. 18

®r' -J Strbeiterfdjuhe, fiait. 7.801
SDlannê ©djitilrftiefel

"

fefjr pari 9.—
SDlonnS ©djniiiftiefel

etcgani mit Sappen 9-40
graiteit'ijinutoffeln 2.—
Sronen ©tfiniirfiiefel

fefjr ftarf 6.40
grauen =©djniirftiefel

elegant mit Sappen 7.20
Snaben- unb ïocfjter- n_

ftfiuhe 9*0- 26~29 •M ïlo. 30-35 5.20
Setfanb gegen îladjnafimc.

Streng reelle SBebienmtg.

Sranto ltmtaufö bei
VHdjtpaffcn.

®cgr. 1880.

r 1197

Grossies Schweiz. Versand-Geschäft für

Kaffee
Irisch gerostet und roh,

Tee, Cacao, Chocolade, Biscuits etc.
Fostcolli von brutto '21 5 und 10 Kg. etc.

i */„ Rabatt in SparmarKen. Franko-Lieterung von Fr. 10. — i

Preislisten gratis und franko.
Kaifee- und Tee-Spezialgeschäft „MERKUR"

Schweizer Chocoladen- & ColonialHaus
Centrale in BERN Schanzenstr. 6

lieber 80 eig Verkaufsfilialen i.o.Schwei?._

tSJ
p'

crg

Cacao De Jona
Der feinste und vorteilhafteste holländische Cacao.

Könlgl. holländ. Hofllôferant,
Goldene Medaille Weltausstellung Paris 1900, St. Louis 1904 etc.

Grand prix Horn Concours
Hygienische Ausstellung Par 1 s 1901.

Garantiert rein, leicht löslieh, nahrhaft, ergiebig, köst-
(1596 S) lieher Geschmack, feinstes Aroma. |455

En gros durch Paul Widemann, Zürich II.

Modernstes y/aSChmiltel

Perplex
Wäschl Reinigl Bleicht von selbst.

C
IIIIËÉ

-«f

W

Beeilen Sie sich

einzukaufen!

1158] Herr Dr. med. Cathomas,
St. Gallen, schreibt in „Die Hygiene
des Magens" :

Als billigen und guten Ersatz
der Kuhbutter zum kochen, braten und
backen ist

Wizemann's

Palmbutter
ein reines Pflanzenfett

zu empfehlen.

(50°/o Ersparnis!)
Büchsen zu brutto 2 Va kg Fr. 4.50,

ca. 5 kg Fr. 8.30 frei gegen
Nachnahme, grössere Mengen billiger,

liefert
O. Boll-Villiger, St. Gallen

Hauptniederlage für die Schweiz.

Jolis. Kollers

Flechten-Creme
Spezialität

Dieses seit Jahren in engern und
weitern Kreisen erprobte Flechtenmittel

darf jedem Leidenden
empfohlen werden, auch bei leidenden
kleinen Kindern. (Za G 18) [959

H. Koller-Lutz, Herisau.
Preis per Topf für trockene Flechten

Fr. 3, für nasse Flechten Fr. 3.25.

NB. Immer angeben, ob trockene
oder nasse Flechten.

Lckvveiser?rauen.^eltung — Llâtter kür clen kâuslîcden Kreis

8okönstes

listel'lZesokvnk
garantierte

?fà!i8illll8lllll'iîn
jecker preislaxe.

Viklzggig 8Ie 8fZl!i>>zIi>!»g

(gg. 1ZSI Iddlliliigsisg).

F I
Xnrplà

vlr. 27.

àkuk
Versandhaus

MSIK. V>>Sd

H Trittligassc

Uur garantiert
solide Mare.

JUnstr. Katalog
gratis und franko

enth, 400 Artikel z, B

/ Arbeiterschuhe, starr. 7.80t
Manns-Schnürstiefel '

sehr stark 9.—
Manns - Schnürstiefel

elegan.' mit Kappen 9.40
Frauen-Pantoffeln 2 —
Frauen-Schnürstiefel

sehr stark 6.40
Frauen -Schnürstiefel

elegant mit Kappen 7.20
Knaben- und Töchter-

schuhe N°- 26-sa 4.20
" No. so-ss 5.20

Versand gegen Nachnahme.
Streng reelle Bedienung

Franko Umtausch bei
Nichtpaffen.
Gegr. IS8».

O197
KkiMgz zàeu. VeiAiià-KeSàlt slit

KMee
l^ee. Lscao, Lkvcolscle. viscuits etc.

1'ostcoIIi von brutto 2' b und III Kx. etc.
z'-o Nüdsll in Spsi'mi'kkn. fksàUkIkpunlf von ff. ID.- i

iigsles- iiiià 7ss-8pM>ßss^M ..Mllüvki"
Centrale in Scban/.enstr. b

(?aeao De «7one
Der ksiüsts uvck vortolldültosto dollàûiiià lîîteâo.

XSnI«I. bollânci. ttoklletsrant.
Kàiis ffleàllle Ijîiààllling stskli IS»», Zt. lmilî IZII4 etc.

<nr»i»ck prix II«»t?«»n««»itid»
1-1 V si s n s O 11 s ^ussislluns Paris 1901.

r«tn, »»kràatt,
(1596 3) ^roin» (455

kill Zros àd ?aul ^Viâsrriaim. 2üric:tt II.

^âsclit-steinigt kieiilit von zeibst.

0
s

w

öeeilen 5ie zick

eineukausesi!

1158) Osrr Or. rusà. <1»tl»«ii»a«,
8t. Osllsu, sobrsibt iu „Ois O^xisus
des Naxsus" :

AIs billigen und guten ^rsatr
lier lìubbutter rum üovben, braten unü
bavken let

HVîzevmsnn's

stzlmduttek
Sill reillss pllàiiulikktt

ru empfehlen,

(SV /o Hr»p»ri»t«
Lüebsen ru brutto 2b- KZ Or. 4.50,

es. 5 KZ Or. 8.30 frei xsxsu àeb-
uabins, xrösssrs NsuZ'sn billiger,

lisksrt

0. «oll-VUli^vr, 8t. kàii
ttauptniellerlagk für üie 8ok«elr.

<SS8SSSSS8SS88S8SSSSS^

àlis. Kollers

fleckten Lrême
SpeiîsIîiSi î

Oivsvs ssit «ladrsii in sossrii unü
^vsiìpra Xrsissa vrprodts Plsodtov-
miàl âark jeüsiil I^viüvQÜkii srv-
pkokleil >vsrâvQ, auod dsi Isidsnüsii
Klàvli Xillâeril. 0 18) (959

tt. Kollvi'-I.ut?, ttvr'i8au.
k'rsîZ psr ^vpk kür troeìceQS I^lsod-
tsQ ^r. 3, kür ilssss Plsoütsri L'r. 3 25.

Imingr ansodsli, od trovkviiv
oüsr oasLv L'isvàv.
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